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Von den landwirtschaftlichen Versammlungen
Im «Traktor»-Heft lese ich, dass Sie für

Anregungen und angebrachte Kritik dankbar
sind. Eine solche Kritik möchte ich in dem
Sinne anbringen, dass die Versammlungen des

Traktorverbandes, überhaupt bäuerliche
Versammlungen, immer viel zu viele Nachzügler
haben, so dass eine jede Versammlung mindestens

1/-2 Stunde zu spät beginnen kann. Diese

Schlamperei geht mir schon längst auf die

Nerven. Gegen Ende einer Versammlung wird
es meist erst interessant, aber die Zeit ist
dann derart vorgerückt, dass viele Mitglieder
die Versammlung verlassen müssen, um
daheim das Vieh zu füttern. Wie froh wäre man
da gewesen, wenn die Versammlung rechtzeitig

eröffnet worden wäre. Warum können sich

die Leute denn nicht auch an eine genaue
Zeit halten, der Schnellzug wartet doch auch

nicht, bis es jedem passt. Schon etliche
Versammlungen habe ich aus Aerger über diese

Angewohnheit nicht mehr besucht. Wenns bei

uns im Traktorverband nicht bessert, wird
mein Austritt sicher sein. Ich möchte Sie

doch bitten, im «Traktor» mit fetten
Buchstaben meine Meinung und Bitte zu Papier
zu bringen. Mit etwas mehr Schneid von Seiten

des Vorsitzenden und der Versammlungsteilnehmer

wäre die Sache bestimmt in

Ordnung zu bringen. Was meinen Sie dazu, habe

ich recht P.K. in G.

Anmerkung der Redaktion: Sie haben recht

und zwar 1 00 %>ig bis zum Satz, wo Sie mit
dem Austritt drohen. Mit dem Austritt ist
niemandem und Ihnen am wenigsten geholfen.
Stellen Sie doch das nächste Mal den Antrag,
inskünftig die Versammlungen zur rechten
Zeit zu beginnen. Dann wird es in 2 Jahren
anders aussehen. Da wir niemanden beleidigen
möchten, sagen wir nicht, aus welcher Sektion
uns diese Zuschrift zugestellt wurde. Wir bitten

jeden Sektionspräsidenten, inskünftig die

Versammlungen rechtzeitig zu eröffnen. Bei

dieser Gelegenheit darf auch darauf
hingewiesen werden, dass der administrative Teil
gelegentlich mit etwas mehr Schneid «erledigt»

werden dürfte, damit nachher noch
genügend Zeit für die viel geschätzte
Aussprache übrigbleibt. Mitglieder einer Sektion
beklagen sich nämlich schon seit einigen
Jahren darüber, dass der Vorsitzende die
Versammlungen durch sicher gutgemeinte
Bemerkungen, die er zu jedem Votum macht,
unnötig in die Länge ziehe. Der Vorsitzende
sollte zuerst reden lassen und dann mit einigen

Sätzen zusammenfassen und eventuell
noch ganz knapp seine persönliche Meinung
bekanntgeben. Warum getraut man sich nicht,
dies an einer Versammlung zu sagen; wo
bleibt da die vielgerühmte Zivilcourage? Dafür

soll sich ein Zeitungsschreiberlein dem
bösen Zorn der «Götter» aussetzen, wo er
doch schon vor lauter Blitzen den Himmel
nicht mehr sieht

Traktorpflüge
Qllamand
für alle Traktormarken

Wendepflug
für Dreipunktaufhängung
mit Selbstauslöser

Wechselpflug
mit Selbstauslöser oder
Sicherheitsbolzen, betätigt
durch Hydraulik oder
Handaufzug.
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34


	Von den landwirtschaftlichen Versammlungen

